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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC Nordend Frankfurt II : Harheimer TC 
Freitag, 08.03.2024, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren Kreisliga 
Gr. 1

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Thorsten Austen nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TTC Nordend Frankfurt II im Match der Herren Kreisliga Gr. 1
verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam Harheimer TC, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:31) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Thorsten Austen, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
17:9.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Werner / Kleebach waren im Doppel gegen Koch /
Baublies nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Müller / Doganer verloren
anschließend ihre Partie dagegen gegen Gilzinger / Kratz unterm Strich recht eindeutig nach Sätzen
mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Meyer / Austen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. In toller Verfassung präsentierte sich Dirk Werner
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Jürgen Kratz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Steffen Kleebach, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen André Gilzinger verlor. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Das Einzel zwischen Wolfgang Müller und Sven
Baublies endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Robert Doganer gegen Michael
Koch, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie
ausgehen konnte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die
Tische. Lange umkämpft war anschließend das Match zwischen Manfred Meyer und Detlef Alt, ehe
sich der Gastspieler mit 11:13, 4:11, 11:7, 11:5, 7:11 durchsetzte. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Thorsten Austen beim 11:8, 6:11, 7:11, 11:6, 11:6 gegen Bernd Meyer zu verrichten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Dirk Werner konnte im Spiel gegen André
Gilzinger einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch diesen
Gewinn weist die Saison-Bilanz von Werner nun 5 Siege bei 3 Niederlagen aus. Beim Erfolg von
Steffen Kleebach gegen Jürgen Kratz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb
es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Somit hat Kleebach nun 13
Siege und 8 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. 11:4, 11:13, 9:11,
11:7, 11:8 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Wolfgang Müller und Michael Koch den letzten
Ballwechsel spielten. Durch diesen Sieg liegt Müller nun bei einer Saison-Bilanz von 13:8, während
Koch nach diesem Einzel eine Statistik von 8:13 zu verbuchen hat. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Beim Sieg von Robert Doganer gegen Sven Baublies
konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final
an die Heimmannschaft ging. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Baublies nun 4
Siege bei 17 Niederlagen aus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Manfred Meyer in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
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Bernd Meyer. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Thorsten Austen beim 11:4, 11:9, 9:11, 11:7
gegen Detlef Alt doch überlegen. Damit war der 9. Punkt für den TTC Nordend Frankfurt II im Kasten.

Durch diesen Sieg hat der TTC Nordend Frankfurt II in der Saison nun 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
15.03.2024 gegen den TSV 1878 Ginnheim an. Für den Harheimer TC steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TS FFM Heddernheim am 15.03.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 9:15 geht.

 Statistik:
 TTC Nordend Frankfurt II

Doppel: Werner / Kleebach 1:0, Müller / Doganer 0:1, Meyer / Austen 1:0 
Einzel: D. Werner 1:1, S. Kleebach 1:1, W. Müller 2:0, R. Doganer 1:1, M. Meyer 0:2, T. Austen 2:0 

 Harheimer TC
Doppel: Gilzinger / Kratz 1:0, Koch / Baublies 0:1, Meyer / Alt 0:1 
Einzel: A. Gilzinger 1:1, J. Kratz 1:1, M. Koch 1:1, S. Baublies 0:2, B. Meyer 1:1, D. Alt 1:1


